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Die Ferienregion Südwärts liegt im Natur­

park Südschwarzwald, der insgesamt eine  

Fläche von 3.940 Quadratkilometern hat. 

Er ist der größte Naturpark Deutsch­

lands und umfasst nicht nur die Berge 

des Schwarzwaldes, sondern auch die 

Vorbergzone des Schwarzwaldes und den  

Hochrhein bis an die Grenze zur Schweiz. 

Die acht Orte mit mal eher städtischem, 

mal eher dörflichem Charakter, sind in ei­

ner Höhenlage zwischen 335 m NHN und 

1110 m NHN angesiedelt. 

Die geografischen Gegebenheiten bieten  

die idealen Voraussetzungen zum Wan­

dern und Mountainbiken. Das große 

Wiesental ist die Verbindungsachse zwi­

schen dem Feldberg, dem höchsten Berg 

im Schwarzwald, und Basel. 

Die Anreise ist so bequem über die B317, 

die S-Bahn Basel – Zell im Wiesental 

oder über den Flughafen Basel-Mulhouse 

möglich. 

Wir freuen uns auf Sie!
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Museen/Sehenswürdigkeiten 	 Öffnungszeiten

HEBELHAUS HAUSEN
Bahnhofstraße 1 | 79688 Hausen im Wiesental
	 Mittwoch, Samstag und Sonntag 	  13:30	 –	 17:00	 Uhr
	 Gruppen und Führungen nach Vereinbarung

TEXTILMUSEUM ZELL IM WIESENTAL
Teichstraße 4 | 79669 Zell im Wiesental
0 1. März bis 30. November	 Samstag und Sonntag	 10:00	 –	 12:00	 Uhr
	 Dienstag	 14:00	 –	 17:00	 Uhr

MUSEUM DER STADT SCHOPFHEIM
Wallstraße 10 | 79650 Schopfheim
	 Mittwoch	 14.00	 –	 17.00	 Uhr 
	 Samstag	 10.00	 –	 17.00	 Uhr 
	 Sonntag	 11.00	 –	 17.00	 Uhr

OTTO-ERICH DÖBELE MUSEUM
Hauptstraße 103 | 79650 Schopfheim	 Freitag	 16:00	 –	 19:00	 Uhr
	 Samstag	 11:00	 –	 15.00	 Uhr
	 Sonntag	 10:00	 –	 13:00	 Uhr

SCHNEIDERHOF STEINEN KIRCHHAUSEN
Am Schneiderhof 6, 79585 Steinen
Ostern bis November	 Sonntag,  Feiertage	 13.00	 –	 17.00	 Uhr
	 Mittwoch, Samstag	 15.00	 –	 17.00	 Uhr

VOGELPARK STEINEN
25. März - 05. November 2017		  Eintritt
	 täglich	 10:00	 –	 17:00	 Uhr

WALDGLASZENTRUM GERSBACH
Wehratalstraße 10, 79650 Schopfheim		  Eintritt

ALTE SCHMIEDE MAMBACH
Ortsstrasse 18 | 79664 Zell im Wiesental

DORFMUSEUM EICHEN
Webergasse 11 | 79650 Schopfheim
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Museen/Sehenswürdigkeiten 	 Öffnungszeiten

FEILENHAUEREI 
Kleines Wiesental 

HERMANN BURTE ARCHIV MAULBURG
Hermann-Burte-Str. 57 | 79689 Maulburg
	 jeden 1. Mittwoch im Monat	 14:00	 –	 17:00	 Uhr

WIRTSHAUSMUSEUM KRONE TEGERNAU
Tegernauer Ortsstr. 2 | 79692 Kleines Wiesental
	 Freitags ab			   18:00	 Uhr

Erdmannshöhle Hasel					   
Wehrer Str. 25 | 79686 Hasel					     Eintritt
Sonntag vor Ostern (9 .4 . ) bis einschl. Sonntag, 6.11.2017
Führungen zu jeder vollen Stunde 	 letzte Führungen	 15:00	 bzw.	 17:00 Uhr
	 09.04.	 –	02.06.	 werktags	 10:00	 –	 15:00 Uhr
			   Sa/So/	 Feiertag	 10:00	 –	 17:00 Uhr
	 03.06.	 –	10.09.	 täglich	 10:00	 –	 17:00 Uhr
	 1 1 .09	 –	05.1 1 . 	 werktags	 10:00	 –	 15:00 Uhr
			   Sa/So/	 Feiertag	 10:00	 –	 17:00 Uhr
Sonderführungen außerhalb der Öffnungszeiten nach Voranmeldung unter E-Mail

Acht Orte im großen und kleinen Wiesental 

begrüßen Sie zu einem entspannten Urlaub.



AUSSICHTSPUNKTE UND AUSSICHTSBERGE

Hohe Flum | 
Schopfheim
Aussicht auf die Schweizer Alpen,  
Jura, Vogesen, Blick ins Kleine Wiesental

Hohe Möhr | 
Schopfheim
Aussicht auf den Feldberg,  
Schweizer Alpen, Jura, Vogesen, Wiesental

Weiherkopf Kleines Wiesental | 
Passhöhe Hau
Aussicht auf das Rheintal und die Vogesen

Pfaffenberg | 
Zell im Wiesental
reizvoller Blick in das große Wiesental

Gresgen | 
Zell im Wiesental
reizvoller Blick in das große  
Wiesental

Mettlenhöfe | 
Gersbach 
Blick über das Wehratal  
in die Schweizer Alpen

ETAPPENWANDERWEGE
Westweg Pforzheim – Basel
Ostvariante
Die Ostvariante läuft über das Hochkopf­
haus, Gersbach, Hohe Möhr Turm, Hasel  
über den Dinkelberg nach Rheinfelden.  
Sie haben verschiedene Übernachtungs­
möglichkeiten und können einzelne Etap­
pen abgehen.

Hotzenwald Querweg
Schopfheim – Waldshut (ca.46 km)
Der Hotzenwald Querweg wird meist in 
zwei Etappen gegangen. Mit der Hoch­
rheinbahn Singen – Basel kann man 
über den Badischen Bahnhof Basel mit 
der S6 wieder an den Ausgangspunkt 
Schopfheim zurückkehren.
Vom Ausgangspunkt Schopfheim geht 
man in Richtung Eichen auf die Eichener 
Höhe. Von dort kann man den Eichener 
See sehen – falls er gerade da ist. Er 
ist ein in Europa einzigartiges Phänomen, 
denn er erscheint in unregelmäßigen Ab­
ständen, die nicht vorhersehbar sind. Es 
gibt weder einen Zufluss noch einen Ab­
fluss, wie alle Seen ihn haben.
Der karstige Untergrund lässt das Was- 
ser Hochwasser führender unterirdischer 
Flüsse durch den Boden treten und die 
abgesenkte Wiese füllt sich mit Wasser 
bis zu einer Höhe von 1,50 m.
Der Weg bietet sehr oft, abhängig von 
der Wetterlage, reizvolle Aussicht auf die 
Schweizer Alpen.

WAN
DERN

WANDERVORSCHLÄGE 
NACH ENTFERNUNG
1 KM – 4 KM
Rundgang durch die Altstadt 
von Schopfheim
Kleine Tour durch die Geschichte, die sich  
mit einem Besuch in der alten Kirche  
St. Michael oder einem Besuch im Muse­
um der Stadt Schopfheim ergänzen lässt.

Wildgehege Zell 
Eine kleine Idylle mit Gehegen, in denen 
ganzjährig Rotwild, Damwild und Wild­
schweine zu sehen sind.

5 KM – 8 KM
Panoramaweg zum Belchen
Haldenhof (930 m) – Im Mond – Spänplatz  
– Metzg – Richtstatt (1120 m) – Hei­
deckfelsen – Wasserweg – Glatte Brache  
– Neuenweg (720 m)
Streckenlänge: ca. 7 km |
Mit dem Wanderbus zum Ausgangspunkt

8 KM – 12 KM 
Zum Nonnenmattweiher
Bürchau (640 m) – Grube – Jungholz – 
Viermärkerweg – Weiherfelsen (1060 m)  
– Althütte – Nonnenmattweiher – 
Neuenweg (720 m)
Streckenlänge: ca. 10 km |
Mit dem Wanderbus zum Ausgangspunkt

Schanzenweg Gersbach
Auf diesem Rundweg kann man mehr 
über die Verteidigungslinie des Türken­
louis genannten Markgraf Ludwig Wilhelm 
von Baden-Baden (1655 – 1707) erfahren. 
Der Rundweg, auf dem man in die Rolle 
eines französischen Spions schlüpft, ist 
ca. 10 km lang und es gibt auch eine mit 
Kinderwagen begehbare Variante.

ab 13 KM 
Zwischen dem Kleinen 
und dem großen Wiesental
Anfahrt mit dem Wanderbus von 
07. Mai – 03. Oktober 2017 
Holl (500 m) – Brandenbrückle – Gresgen  
– Muhmen – Blauen Ebene (890 m) – 
Buckhütte – Elbenschwand – Erdbeeren­
boden – Bürchau (640 m)
Streckenlänge: ca. 16,5 km |
Mit dem Wanderbus zum Ausgangspunkt

Schopfheim – Zell im Wiesental
Anfahrt mit der S6 in Richtung Zell
Zell im Wiesental – Bahnhofstraße – 
Kalvarienkapelle (blaue Raute) – Hohe 
Möhr (983 m) – Schweigmatt (723 m) 
– Hasel (401 m) – Abstecher Erdmanns­
höhle – Eichener See (450 m) – Eichen 
– Bahnhof Schopfheim
Streckenlänge: ca. 19 km

BESONDERER TIPP:
Möchten Sie die Landschaft/Natur in  
Begleitung erkunden, dann können wir  
Ihnen eine Naturpark-Gästeführerin  
vermitteln. Sprechen Sie uns an!

MIT 
DEM 
FAHR 
RAD

MIT DEM FAHRRAD
Radbus
Zwei Radbusse der Südbadenbus GmbH, 
welche von Anfang Mai bis Anfang Oktober  
verkehren, ermöglichen viele Radtouren 
und helfen starke Anstiege zu überbrü­
cken. Die drei Gipfel Schauinsland, Not­
schrei und Feldberg sind so miteinander 
verbunden. In Todtnau kreuzen sich die 
Linien mit Zell – Feldberg und Kirchzar­
ten – Notschrei – Todtnau. Der Radbus 
Feldberg führt einen Anhänger für 25 
Fahrräder mit und hat zwei Abfahrtszei­
ten 7:50 und 8:50 Uhr. Mit der S-Bahn 
können Sie bis Zell, dem Startpunkt des 
Radbusses Feldberg fahren. In der S-Bahn 
werden Fahrräder an Samstagen und 
Sonntagen ohne zeitliche Einschränkung 
im Rahmen der vorhandenen Kapazitäten 
kostenlos befördert.

Der Radbus Notschrei hat 8 verschiede­
ne Abfahrtszeiten. Bei diesem Bus ist die  
Kapazität auf 5 Fahrräder beschränkt. 
Der Transport von Fahrrädern ist nicht in 
der KONUS Karte enthalten.

Mountain Bike Strecken
In Zell im Wiesental gibt es acht verschie­
dene Touren mit dem Mountain Bike. Die 
Tallage von Zell und die umgebenden Ber­
ge mit bis zu ca. 1000 m Höhe machen 
den Ort zu einem perfekten Startpunkt 
für sportliche Touren.

BESONDERER TIPP:
Wenn Sie noch an Ihrer Technik feilen wollen, keine Lust haben mehr auf die Karte oder das GPS Gerät zu schauen als auf Weg, dann empfehlen wir Ihnen 
die Begleitung durch eine Mountain Bike Coach in Anspruch zu nehmen. Wenden Sie sich an die Tourist Information in Schopfheim und Zell i.W., wir helfen 
Ihnen weiter.

Rheinradweg
Schopfheim liegt nicht am Rhein Radweg, 
aber folgt man dem Radweg von Schopf­
heim nach Wehr, so kann man dort ein­
steigen und dem Weg bis Schliengen fol­
gen. Von dort kann man wieder mit dem 
Zug zurück nach Schopfheim. Die Punk­
tekarte des Regio Verkehrsverbund Lör­
rach ist gültig bis dort. Natürlich könnten 
Sie auch noch weiter dem 1233 km langen 
Radweg folgen…

Bike Crossing Schwarzwald
Dieser Distanzweg von Pforzheim nach 
Bad Säckingen (445 km, 16000 Hm) kann 
über Gersbach-Todtmoos Au „angefahren 
werden“.

Per Pedal zur Poesie
Literarischer Radweg Nr. 7 von Lörrach 
über Hausen, Schopfheim nach Bad 
Säckingen. Dieser Radweg von knapp  

WANDERBUS KLEINES 
WIESENTAL
Der Wanderbus Kleines Wiesental ver
kehrt zwischen Anfang Mai und Okto
ber an Sonn- und Feiertagen zwischen 
Schopfheim und Neuenweg Haldenhof. 
Die 32 Haltepunkte ermöglichen viele 
Wandertouren mit verschiedenen An-
fangs- und Endpunkten. Die Buslinie 
7310 verkehrt natürlich auch wochen-
tags ganzjährig. Allerdings ist dann 
keine Fahrradbeförderung möglich. 
Das genaue Anfangsdatum erfahren 
Sie unter www.bahn.de/suedbadenbus, 
im RVL Fahrplanbuch oder in der Tourist
information Schopfheim.

KONUS KARTE
Die KONUS Karte ermöglicht freie Fahrt 
während des Aufenthalts in den Ver-
kehrsverbünden des Schwarzwalds. Die 
Karte ist gültig im Personennahverkehr 
(Sie kann nicht zur Anreise genutzt wer-
den und ist nicht für Fahrräder gültig).
Gäste, welche in Häg-Ehrsberg, Zell im 
Wiesental oder im Kleinen Wiesental 
übernachten, können diesen Service 
nutzen.

53 km Länge bietet nicht nur was für die 
Beine und die Augen, sondern auch für den 
Geist. Er wurde vom deutschen Literatur­
archiv Marbach ausgearbeitet und bietet  
Gelegenheit sich mit den Werken von 
Johann Peter Hebel, Rolf Hochhuth, Max 
Picard, Martin Heidegger, Emma Herwegh,  
Joseph Victor von Scheffel auseinander 
zu setzen.

JULIMAI

JUNI

SOMMERSOUNDHEBELFEST

BEACH VOLLEYBALL
FEBRUAR/MÄRZ

FASNACHT
In allen Orten in der Ferienregion Südwärts  
gibt es an Fasnacht Umzüge, Zunftabende 
und viele Orte pflegen das Brauchtum 
„Schiebefüür“ eine Woche nach Fasnacht. 
Von unserer Region kommen sie bequem 
mit der S-Bahn zur Basler Fasnacht.

Open-air Konzerte auf dem Marktplatz in 
Schopfheim ziehen seit einigen Jahren 
das Publikum auch aus der weiteren Um­
gebung an. Auf der Internetpäsenz www.
sommersound.de werden meist schon 
im Dezember des Vorjahrs die Bands be­
kannt gegeben.

Am 10. Mai findet in Hausen jährlich das 
Hebelfest statt. Brauchtum, Geselligkeit 
und Literatur verbinden sich aufs Beste 
miteinander. Im Rahmen des Festes wird 
alles zwei Jahre der Johann-Peter Hebel 
Preis des Landes Baden-Württemberg 
vergeben.

Im Rahmen des LBS Cups verwandelt sich 
der Marktplatz Schopfheim in ein Beach 
Volley Ball Feld. Die Zuschauertribüne ist 
von den Lindenbäumen von der Sonne 
geschützt und bietet einen tollen Über­
blick. Legendär ist am Samstag Abend die 
Beach Party mit Life Musik.

Distanz Radwege


